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Grußwort 

„Der Friede ist das Meisterwerk der Vernunft“
Immanuel Kant 

Liebe Bürgerinnen, 
Liebe Bürger,

die letzten Monate 
diesen Jahres haben 
begonnen. In weni-
gen Wochen feiern 
wir Weihnachten und 
begrüßen das neue 
Jahr. Zuvor möchte ich 

Ihnen einen kurzen Abriss unserer Arbeit in den vergangenen 
Monaten geben.
Finanzen & Wirtschaft. Mit der Gestaltung und dem Ab-
schluss des Gemeindehaushaltes 2025 schaffen wir gute 
Voraussetzungen für die weitere Entwicklung unserer 
Gemeinde und den Fortbestand des Erreichten in sozialer 
und gemeinschaftlicher Hinsicht. Die Jahresabschlüsse und 
Bilanzen zeigen weiterhin positive und solide Ergebnisse. 
Hierfür mein Dank an alle Gemeinderäte und dem Finanzaus-
schuss für die konstruktive Zusammenarbeit.
Infrastruktur. In unserer Gemeinde hat die Umsetzung wich-
tiger Projekte, wie der Straßenbau „Am Dorfteich“ und die 
Ausschreibungen der Leistungen zum „Bürger – Hof“, begon-
nen. Das Eingangsportal am Gemeindezentrum erhielt einen 
neuen Anstrich. Der Bau eines barrierefreien Zugangs und 
ein neues Vordach werden in einigen Wochen folgen. Zwei 
Wohnungen werden derzeit im Bereich des kommunalen 
Wohnungsbaus saniert. Wir leisten als Gemeinde einen ent-
scheidenden Beitrag, zusätzlich bezahlbaren Wohnraum zur 
Verfügung zu stellen. Mit dem 1. Entwurf zum neuen gemein-
samen Flächennutzungsplan mit der Gemeinde Reitwein 
nehmen wir die nächste Etappe im langwierigen Prozess zur 
Erarbeitung eines solchen Plans. Dieser Entwurf liegt im Amt 
Lebus zur Einsicht aus. Alle Bürger haben die Möglichkeit, 
Hinweise, Stellungnahmen und Einwände einzubringen.
Katastrophenschutz – Leuchttürme. Im Land Brandenburg 
wurden sogenannte Kat.-Leuchttürme eingerichtet. Diese 
Leuchttürme bieten allen Menschen die Möglichkeit, bei 
einem Stromausfall alle notwendigen Dinge des täglichen 
Lebens außerhalb der eigenen Wohnung durchzuführen. U.a. 
das Aufwärmen von Mahlzeiten, ein warmes Umfeld, das La-
den des Mobilfunktelefons, Angelegenheiten der Hygiene u.a. 
In unserem Amtsbereich befinden sich diese Leuchttürme in 
den Kulturhäusern Mallnow und Zeschdorf. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie auf der Homepage des Amtes Lebus.  
Treffpunkte & Historisches. Die Ausschreibungen der Leis-
tungen für den Bau des „Bürger – Hofes“ wurden „gestartet“. 
Die Tiefbauarbeiten für die Rundwege können damit in Kürze 
beginnen. Im Kirchenschiff sind zukünftig vier historische 
Bilder der ehemaligen Kirche in Podelzig zu sehen. Sie geben 
Einblicke, wie die Kirche vor der Zerstörung im 2.Weltkrieg, 
aussah. Dieses Projekt erarbeitet u.a. der damalige Bauaus-
schussvorsitzende Maik Wissmann. Unsere Gemeindemit-
arbeiter übernahmen die Montage. Dafür meinen herzlichen 
Dank! 

Personell verstärkt Herr Marko Rietz seit August das Team 
der Gemeindearbeiter und Frau Jasmin Dämpfert das Team 
der Erzieher in unserer Kita. Ich wünsche beiden Mitarbeitern 
viel Erfolg und Schaffenskraft. An dieser Stelle möchte ich 
mich recht herzlich bei Angelika Knispel für ihre langfristige 
Arbeit als Pflegelotsin und Bürgermeisterin in unserer Ge-
meinde bedanken. Frau Knispel hat mit großem Engagement 
und Ideenreichtum viele Jahre beim Thema „Pakt für Pflege“ 
zahlreiche Maßnahmen und Aktionen erfolgreich initiiert und 
umgesetzt. Mit Freude ehrten wir Frau Knispel anlässlich der 
Brandenburgischen Seniorenwochen 2025. Leider kann Frau 
Knispel aus gesundheitlichen Gründen diese Aufgaben nicht 
mehr wahrnehmen. Ich wünsche Ihr für die Zukunft alles 
Gute! 
Kinder und Jugend. Vor den Sommerferien besuchte ich die 
Sportgruppen der Selbstverteidigung und des Fußballs. Nach 
wie vor engagieren sich viele Kinder und ihre Trainer in ihren 
Sportgruppen. Das freut mich und bestärkt uns auch weiter-
hin darin, gute Voraussetzungen, u.a. mit der kostenfreien 
Überlassung der Mehrzweckhalle, dem Einsatz des mobilen 
Jugendclubs „Blauer Bus“ und der Schaffung weiterer Ange-
bote für unsere Kinder und Jugendliche, zu schaffen. 
Im Bereich der Kultur möchte ich auf unseren Veranstal-
tungskalender hinweisen. Dieser wurde neugestaltet und 
überzeugt mit bewährten und neuen Themen und mit einem 
frischen neuen Layout. Vielen Dank dafür, Tina Blasnik!
Sport. Die diesjährige Oderlandrundfahrt am 11. Juli war 
durch die neue Streckenführung, die durch den gesamten 
Ort führte, ein Highlight. Hierfür möchte ich mich beim 
Frankfurter Radsportverein als Veranstalter bedanken. Ein 
besonderer Dank geht an die zahlreichen Vereine, die durch 
ihren Einsatz zum Gelingen beitrugen. Insbesondere bei den 
zahlreichen Streckenposten aus unserem Ort, die so man-
ches regeln und aushalten mussten. Bei den Bürgerinnen 
und Bürgern für ihre Geduld. Vieles wird im nächsten Jahr 
reibungsloser gelingen. Nochmals vielen Dank! 
Nachbarschaft. Das nächste Highlight war unsere Teil-
nahme am Oderbruch – Tag am 12. Juli in Bliesdorf. Mit viel 
Engagement und bei strömenden Regen repräsentierten 
die Vertreter der teilnehmenden Vereine, Institutionen und 
der Gemeindevertretung unseren Ort. Liebevoll und mit 
handwerklichen Geschick wurden Banner, Plakate, diverse 
Kreationen und Bilder erschaffen und gezeigt. Einen beson-
deren Dank widme ich der Tagespflege im Oderbruch, der 
Seniorenbeauftragten, dem Verein Bürger für Podelzig, den 
Geschichtsfreunden, dem Verein Realistische Unfalldarstel-
lung, dem Wuhdener Heimatverein und dem Verein Blau – 
Weiß Podelzig. 
Naturschutz. Die Entwicklung der verschiedenen Baum-
kulturen in unserem Dorf - Wald in der Stallstraße zeigen 
unterschiedliche Entwicklungen auf. Im Frühjahr wird es eine 
zweite Aufforstung geben. Zum Jahresende pflegen unsere 
Gemeindemitarbeiter nochmals die Fläche. 
Abschließend wünsche ich uns allen eine gesunde und fried-
volle Zeit.
Herzliche Grüße - Thomas Mix - Bürgermeister
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Geschichtswanderung + Weihnachtsmarkt

Erik Thoran Marketing
Mehr Kunden und sichtbarer als Arbeitgeber

durch gezieltes Marketing

Erik Thoran

Web: www.erikthoran.de

Tel.: 0152 31877765

E-Mail: info@erikthoran.de

2. Podelziger Geschichtswanderung

Am 27.09.2025 fand in unserem schönen Dörfchen die 
2. Geschichtswanderung statt.
Bei schönem Wetter nahmen viele diese Einladung an 
und besuchten 8 Sehenswürdigkeiten in Podelzig. Der 
Weg führte vom Roten Strumpf durch die Betonbrücke 
nach Wuhden zur Zubettungsstätte und weiter zur 
Erinnerungsstätte Kriegsschauplatz Klessin. 
Dann ging es wieder ins Zentrum des Dorfes zur Kir-
chenruine und weiter zum Kriegerdenkmal.
Am Dorfteich war ein kleiner Imbiss eingerichtet, 
wo man Getränke und Essen zu sich nehmen konnte. 
Dann ging es weiter zu den beiden letzten Stationen, 
die Telefonzelle/Bibliothek und unsere wunderschöne 
Dreibogenbrücke, das Viadukt. Die Geschichtswande-
rung lag dieses Jahr in Familien-Hand, viele Muttis und 
Vatis sind mit ihren Kindern unterwegs gewesen.
Das Interesse war sehr groß. Es wurden viele Fragen 
gestellt und natürlich durch das “Fachpersonal“ gleich 
vor Ort beantwortet. Wer alle Stationen besucht hat, 
bekam dafür ein „Sehenswürdigkeiten-Diplom“.
Zusätzlich konnte noch ein Lösungswort gefunden 
werden. Wer das schaffte, bekam
eine Medaille mit dem Abbild einer Station.
Viele Diplome und Medaillen konnten in diesem Jahr 
verteilt werden.
Wir als Veranstaltungsteam haben viele Gespräche ge-
führt und festgestellt, dass unsere Kinder und Jugend-
lichen großes Interesse an der Geschichte unseres 
Dorfes haben.
Text/Bild Lutz Brodowski

Die Markt AG informiert!

Zum traditionellen Weihnachtsmarkt am 29.11.2025 
bieten wir allen Vereinen, Arbeitsgruppen, Bürgern, 
Gewerbetreibenden oder sonstigen Institutionen die 
Möglichkeit sich an unserem Podelziger Weihnachts-
markt im Sternenglanz zu beteiligen.
Ob Hilfsangebote, Spenden, oder möchten Sie gern 
mit einem Stand unseren Weihnachtsmarkt berei-
chern?
Wir freuen uns über Ihre Beteiligung.
Kontaktieren Sie uns: maerkte@podelzig.com 

Mit neuen Ideen, einem stimmungsvollen Rahmenpro-
gramm, weihnachtlicher Kulinarik, vielen Händlern, 
gefüllten Nikolausstiefeln und viel mehr läuten wir in 
Podelzig die schöne Adventszeit ein.

 Viele Grüße von den Frauen der Markt AG 

Tel.:   033601/62923
Mail: maerkte@podelzig.com
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2. Unternehmerfrühstück der Oderland-Region: Ein star-
kes Zeichen für interkommunale Zusammenarbeit

LEBUS – Am Freitag, den 4. Juli 2025, fand im Kulturhaus 
der Stadt Lebus ein Unternehmerfrühstück im Rahmen 
des 2. Interkommunalen Wirtschaftstreffens der Oder-
land-Region statt. 
Über 70 Unternehmerinnen und Unternehmer (natürlich 
auch aus Podelzig) folgten der Einladung zum interkom-
munalen Wirtschaftstreffen – ein deutliches Signal für das 
große Interesse am regionalen Austausch und der wirt-
schaftlichen Vernetzung.
Die Veranstaltung wurde von den Ämtern und amtsfreien 
Gemeinden der Oderland-Region ausgerichtet, einem Ko-
operationsverbund aus fünf Gebietskörperschaften: der 
Stadt Seelow, der Gemeinde Letschin sowie den Ämtern 
Seelow-Land, Golzow und Lebus. Gemeinsam verantwor-
ten sie die Entwicklung von rund 29.000 Einwohnern auf 
einer Fläche von 800 Quadratkilometern. Seit 2011 steht die 
Region für vertrauensvolle Zusammenarbeit über Verwal-
tungsgrenzen hinweg.
Die Amtsdirektoren und hauptamtlichen Bürgermeister 
der Oderland-Region sowie zahlrei-che Partnerinstituti-
onen waren vor Ort, um sich vorzustellen, Impulse zu set-
zen und den Austausch mit der regionalen Wirtschaft zu 
fördern. Unter den anwesenden Institutionen waren: die 
Industrie- und Handelskammer, die Handwerkskammer, 
die Agentur für Arbeit, das Jobcenter, der Bauernverband 
Märkisch-Oderland, die Deutsche Rentenversicherung, die 
ILB Potsdam, die LAG Oderland, die Sparkasse MOL, die 
STIC Wirtschaftsfördergesellschaft sowie die Wirtschafts-
förderung Land Brandenburg.
„Interkommunale Kooperation statt Kirchturmdenken – 
das ist unser Anspruch. Gerade wirtschaftliche Entwick-
lung kennt keine Verwaltungsgrenzen“, betonte der dies-
jährige gastgebende Lebuser Amtsdirektor Mike Bartsch 
in seiner Begrüßungsrede. Er hob hervor, wie wichtig die 
Zusammenarbeit und gegenseitige Unterstützung in Zei-
ten globaler Krisen, des Fachkräftemangels und des digi-
talen Wandels sei.
Das Unternehmerfrühstück bot den Teilnehmenden neben 
einem reichhaltigen Frühstück vor allem eine Plattform 
zum Netzwerken, für Gespräche mit Förderinstitutionen 
und den Aus-tausch von Ideen und Herausforderungen aus 
dem betrieblichen Alltag. Es ging nicht nur um Information, 
sondern auch um Inspiration und Weiterentwicklung – für 
starke Unternehmen in einer starken Region.

2. Unternehmerfrühstück

Ein besonderer Dank galt der Sparkasse Märkisch-Oder-
land, die das Frühstück großzügig sponserte. Auch den 
vielen Mitwirkenden, etwa aus der Wirtschaftsförderung 
Brandenburg, der IHK und dem Organisationsteam des 
Amtes Lebus, wurde ausdrücklich Anerkennung ge-zollt.
Mit Blick auf die gute Resonanz zeigte man sich zuver-
sichtlich, dass die Reihe der Interkom-munalen Wirt-
schaftstreffen fortgesetzt wird – als verlässliches Fo-
rum für Austausch, Kooperation und wirtschaftliche 
Zukunftsgestaltung in der Oderland-Region.

Text: Mike Bartsch/Amtsdirektor, Bild: IHK Ostbrandenburg

 Vogel des Jahres 2025  „ DER HAUSROTSCHWANZ“

In Podelzig, im Oderbruch, in Brandenburg.....kennt 
ihn jeder. Ein schlanker Vogel, der für sein rostrotes 
Schwanzgefi eder bekannt ist.
Das Weibchen eher unscheinbar grau, das Männchen in 
schwarz-brauner Färbung hübsch anzusehen.
Die Insektenfresser hopsen oft im Garten leicht wip-
pend vor uns und machen mit kurzen knappen Klicken 
oder Ticken auf sich aufmerksam.
Foto/Text: Marina Steinbach  



www.podelzig.com  |  E-Mail: medien@podelzig.com Seite 5

Kindertagsfeier

Kindertagsfeier 2025

Schon zum dritten Mal lud der „Für Jedermann e.V.“ 
gemeinsam mit der Kindertagesstätte Podelzig zu ei-
nem Fest anlässlich des internationalen Kindertages 
auf den Gemeindehof ein. Auch die Pfadfinder waren 
wieder tatkräftige Unterstützer sowohl mit Spielen als 
auch am Grill. Die vielseitigen Betätigungsmöglichkei-
ten wurden von den Kindern intensiv genutzt. 
Geschicklichkeit war gefragt beim Flaschenkegeln und 
dem Gestalten kleiner Flaschen mit Salz und farbiger 
Kreide. Beim Glücksrad konnten schöne Preise ge-
wonnen werden. Viele nutzten auch die Gelegenheit, 
sich das Gesicht fantasievoll schminken zu lassen. 
Die Podelziger Feuerwehr warb mit ihren Angeboten 
gleich für Nachwuchs, zumindest wollten einige kleine 
Besucher Zielspritzen mit einem Feuerwehrschlauch 
üben oder auch einmal nur in einem Feuerwehrauto 
sitzen. Dank der Sponsoren, die Gemeinde Podelzig, 
Herr Bauer und die Prokon- Windrad A.G., konnte dar-
über hinaus das Angebot noch um einige Attraktionen 
erweitert werden. So wurde wieder eine Hüpfburg zum 
Toben aufgebaut, eine Zauberin begeisterte durch ihre 
Kunststücke und eine Malerin half Interessierten schö-
ne Bilder auf Papptellern zu erstellen. Andere Kinder 
probierten sich beim Bogenschießen aus. 
Wenn sich dann bei all diesen Aktivitäten auch Hunger 
und Durst einstellten, hatte der „Für Jedermann e.V.“ 

für jedes Kind die bewährten kostenlosen Verpfle-
gungsmarken vorbereitet. Frisch gebackene Waffeln, 
Eis, Popcorn, Brause und eine Bratwurst konnten da-
mit erworben werden. Erzieher und Eltern hatten für 
die Hort-Kinder zusätzlich noch Kuchen gebacken.
Bei einem Fest ohne Musik würde aber etwas fehlen, 
Herr A. Nowak sorgte für die entsprechende Umrah-
mung. Ohne all die weiteren fleißigen Helfer wäre die-
ses Fest nicht so entspannt für die Organisatoren ver-
laufen, ihnen kann nicht genug für ihre Unterstützung 
gedankt werden. 

Nachdem auch in diesem Jahr das Kinderfest gut an-
genommen wurde, können sich alle schon jetzt auf 
eine Wiederholung am 6.Juni 2026 freuen.

Text und Fotos: G. Wunsch
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Auf der Suche nach dem „Zuckertütenbaum“

Mit dem Gedicht „Die Vögelchen verlassen das Nest“ 
verabschieden sich die vier Vorschulkinder von den 
Kindern und Erziehern nach ca.5 Jahren Kita Zeit.
Ellenor, Jonas, Paul- Andrew und Ferdinand begaben 
sich auf die Suche nach dem „Zuckertütenbaum“.

Der Weg führte die aufgeregten Kinder am Sportplatz 
entlang nach Mallnow, gekennzeichnet mit Zahlen und 
Buchstaben sowie Aufgabenstationen. Mit Begeiste-
rung und Freude meisterten die Vier die wegweisenden 
Aufgaben und konnten sich in der Gaststätte „Andonis-
röschen“ mit einer Portion Nudeln mit Tomatensoße, 
rote Brause und Eis stärken.

Im Heimattiergarten erfreuten sich die Kinder an den 
Tieren. Sie kletterten in die Gehege um Ziegen und 
Schafe zu streicheln.
Nach der Geschichte „Vom Zuckertütenbaum“ entdeck-
ten sie tatsächlich ihren „Zuckertütenbaum“ und nah-
men strahlend und voller stolz ihre Zuckertüte entge-
gen.

Ein besonderes Highlight war die Rückfahrt mit dem 
Feuerwehrauto der podelziger Feuerwehr. Vielen Dank 
an Herrn Bredow für die Organisation.

Text/Bild Silvia Wirth

diverses

Verkehrsberuhigung 

Im Dorf sieht man überall solche Schilder. Diese sollen 
zum langsam fahren animieren. Eine Umwidmung zu 
30er Zonen ist sehr zeit- und kostenaufwendig und 
wird immer wieder Im Bau- und Finanzausschuss 
thematisiert. 
Text/Foto: Holger Ullmann

Step Aerobic mit Bärbel Schmidt

Nachdem Petra Wöllfl ing mit ihrem Yoga-Angebot eine 
Pause eingelegt hatte, bot Bärbel Schmidt in Podel-
zig ersatzweise einen Step Aerobic Kurs an. Er wird 
voraussichtlich noch bis Ende des Jahres laufen. Sie 
erarbeitet mit den Teilnehmern eine abwechslungsrei-
che Choreographie in leicht nachvollziehbaren Schrit-
ten, die auch für Anfänger geeignet ist. 
Hier wird nicht nur der Körper gefordert, sondern auch 
der Kopf. Ausdauer, Balance und Koordination werden 
trainiert, außerdem bringt diese Art der Bewegung die 
Fettverbrennung so richtig in Schwung. Dabei merkt 
man gar nicht, wie schnell diese Stunde Training ver-
fl iegt. 
Neugierig geworden? Neueinsteiger sind herzlich will-
kommen. Der Kurs fi ndet immer mittwochs von 18.00 
bis 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle des Gemeindezen-
trums statt.
Text: Gerlinde Wunsch

Brandenburgische Seniorenwoche 2025

Den Betrag hierzu fi nden Sie im Grußwort Seite 2.

...alles aus 

einer Hand!

Heckenpflege
Baumfällungen
Baumstumpffräsen
Brennholzhandel
Hausmeisterdienste        
Entrümplungen

Wohnservice Oder-Spree
René Geißler
15326 Podelzig

Tel.      0170 2887192
E-Mail: wohnserviceoderspree@gmail.com
Web:    www.wohnservice-oder-spree.de
           www.brennholz-los.de
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Wanderausstellung DEMENSCH

Schmunzeln war ausdrücklich erlaubt

Wanderausstellung "DEMENSCH"  war zu Gast in Podelzig.
Sie wurde am 12.05.2025 im Gemeindezentrum eröffnet 
und konnte bis zum 14.06. kostenlos besichtigt werden.
Der Cartoonist Peter Gaymann zeigte 
mit seinen Zeichnungen eindrücklich 
und nachfühlbar, welche Anstren-
gungen und Herausforderungen es 
kostet, sich in einem Leben mit De-
menz zurechtzufinden und wie wich-
tig ein aufmerksames und unterstützendes Umfeld ist.
Er greift dafür Situationen aus dem Leben von Menschen 
mit Demenz auf humorvolle und menschenfreundliche Art 
auf.
Die Vernissage wurde von Sonja Köpf, Geschäftsführerin 
der Alzheimer  - Gesellschaft Brandenburg e.V. und dem 
Bürgermeister Thomas Mix am 12.05.2025 eröffnet.

In ihrer Ansprache betonte sie die Wichtigkeit von Aufklä-
rung und Sensibilisierung in der Gesellschaft“ Demenz be-
trifft nicht nur die Betroffenen selbst, sondern auch ihre 
Angehörigen und Freunde.
Mit dieser Ausstellung möchten wir einen Raum schaffen, 
in dem Verständnis und Empathie gefördert werden.“
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von Lothar 
Böttcher.
Der humorvolle Umgang mit Demenz ist ungewöhnlich, 
denn meist stehen bei der Erkrankung die Angst und da-
mit verbundene Berührungsängste gegenüber den Be-
troffenen im Vordergrund.

Lothar Böttcher

Der humorvolle Ton der ausgestellten Zeichnungen er-
möglichte hingegen, das Thema aus den Tabubereich hi-
nein in die Öffentlichkeit zu bringen.
Die Cartoons in der Ausstellung spiegeln diese Haltung wi-
der und luden dazu ein, das Thema Demenz nicht nur ernst 
zu nehmen, sondern auch die menschliche Seite und die 
Momente des Lächelns zu würdigen.
Humor kann somit als Brücke dienen, um Verständnis und 
Empathie zu fördern und das Bewusstsein  von Menschen 
mit Demenz zu schärfen. Die Situationskomik regte zum 
schmunzeln an.
Eine humorvolle Wendung, ein liebevoller Blick auf die Un-
zulänglichkeiten des Daseins - das sind Beiträge für ein 
besseres Verständnis und einen von Respekt getragenen 
Umgang mit Demenz.

Die Ausstellung zeigte auf einfühlsame Weise Alltagssi-
tuationen von Menschen mit Demenz – mit einem Augen-
zwinkern, aber auch mit einer wichtigen Botschaft: De-
menz geht uns alle an.
Die Veranstaltung und die Gesprächsrunde am 14.05. mit 
der Referentin Frau Dorothea Giese boten zudem Raum 
für Gespräche zwischen Fachleuten, Betroffenen und In-
teressierten.
Viele Besucher äußerten ihre Dankbarkeit für die Möglich-
keit , mehr über das Thema zu erfahren und beteiligten 
sich aktiv an der Diskussion.

Text/Bild: Angelika Knispel, Klaus Neumann
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Wuhdener Heimatverein & K+K

Bergfest in Wuhden am 5. Juli 2025

Was für ein Tag! Das Bergfest in Podelzigs Ortsteil 
Wuhden war auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. 
Bei bestem Sommerwetter kamen über 400 Besu-
cher zusammen, um gemeinsam zu feiern, zu lachen 
und zu genießen.

Highlights für Groß und Klein

-Ein tanzendes Einhorn sorgte für strahlende Kin-
deraugen 
-Hüpfburg, Kinderschminken, Popcorn, Zucker-
watteund ein Eisstandließen keine Wünsche offen 
-Die gemütliche Kaffeetafel am Nachmittag lud zum 
Verweilen und Plaudern ein 

Feiern bis in den Morgen

Am Abend stießen weitere Partygäste dazu, und 
gemeinsam wurde bis in die frühen Morgenstunden 
gefeiert –mit Musik, guter Laune und dem echtem 
Wuhdener Gemeinschaftsgeist.

Danke!

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helfer, Un-
terstützer und natürlich an die über 400 Besucher, 
die dieses Fest erst zu dem gemacht haben, was es 
war: ein wunderschönes Erlebnis für alle Generati-
onen.

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr –
wenn's wieder heißt:
„Ob Regen oder Sonnenschein –Wuhden lädt zum 
Bergfest ein!“

Euer Wuhdener Heimatverein e. V.

Kurz und Knapp
Informationen über das Amt Lebus, werden digital 
auf der Amtsseite veröffentlich, www.amt-lebus.de, 
oder in Papierform in den Aufstellern im Flur des Ge-
meindezentrums.
-- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- 

Sie erreichen den:
Sozialausschuss:   sozialausschuss@podelzig.com
Finanzausschuss:  fi nanzausschuss@podelzig.com
Bauausschuss:        bauausschuss@podelzig.com
Bürgermeister:        buergermeister@podelzig.com
AG Märkte:                 maerkte@podelzig.com
-- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- 

Beiträge in Zusammenhang mit Podelzig, bitte gern an 
die E-Mail Adresse: medien@podelzig.com senden. 
-- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -

Zuständig für die Werterhaltung des Klessiner 
Friedhofs ist nicht nur Herrmann Kaiser, sondern 
auch Reinhardt Tietz und Alfred Nowak (Ausgabe 
14-falsch dargestellt)
-- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- 

Alle Ausgaben der Zeitung fi ndet Ihr auf unserer 
WEB-Seite



www.podelzig.com  |  E-Mail: medien@podelzig.com Seite 9

Bücherzelle

Unsere gelbe Bücherzelle am Welttag des Buches

Der 23. April 2023, der Welttag des Buches, war für Po-
delziger Bücherfreunde ein besonderes Ereignis, welches 
sogar die Märkische Oderzeitung erwähnenswert fand. 
Die Freien Wähler Podelzig und der „Für Jedermann e.V.“ 
verwirklichten den Wunsch des einst im Ort ansässigen 
Geschichtswissenschaftlers Prof. Dr. Klaus Vetter nach 
einer Bücherausleihstation. 
So entstand die Klaus Vetter Bibliothek in einer ehema-
ligen gelben Telefonzelle, die am oben genannten Tag in 
einer festlichen Veranstaltung eingeweiht wurde. Kom-
plettiert wird die Mini-Bibliothek durch die Lesebank zur 
linken und eine Informationstafel zur rechten Seite. 
Seitdem hat sich der Bücherbestand durch die intensive 
Nutzung schon viele Male verändert, denn Bücher werden 
ausgeliehen und nach dem Lesen zurückgestellt, neue 
kommen hinzu. Viele Podelziger Bürger haben diese 
Bücherquelle bereits für sich entdeckt, falls noch nicht, 
ist sie auf jeden Fall einen Besuch bei einem Spaziergang 
wert.
Am 23.April 2024 fand wieder ein kleiner Festakt an der 
Bücherzelle statt, verbunden mit der Veröffentlichung der 
Biografie des verstorbenen Professors.
In diesem Jahr war die Idee geboren, den sogenannten 
Rastplatz an unserer Bibliothek am Tag des Buches zu 
einer erneuten Veranstaltung zu nutzen. 

Einige Literaturfreunde hatten sich dort eingefunden, um 
in lockerer Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen aus ihren 
Lieblingsbüchern vorzulesen oder eine Leseempfehlung 
zu geben. 

Vielleicht wird das ja zu einer schönen Tradition.
Text und Foto: G.Wunsch

Marx & Domke GmbH
Maler- und Fußbodenlegerbetrieb

Birnbaumsmühle66
15234 Frankfurt (Oder)
Tel. (03 35) 680 09 60
Fax (03 35) 606 73 65

Funk (0172) 210 40 81
kontakt@marxunddomke.de

www.marxunddomke.de

•Maler- und Tapezierarbeiten
•Fassadenbeschichtungen
•spezielle Wand- und
Deckenbeschichtungen
(Struktur- u. Buntsteinputz)

Beratung und Ausführung

• Unterbodensanierung
• Verlegung von
  PVC. CV, Linoleum,
  Kautschuk, Textilbelägen
• Spezielle Beläge wie
  Vinylbelag, Laminat, Kork
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Mittagstisch

Mittagstisch für Senioren

Am 16. März 2022 unterbreitete der Sozialaus-
schuss von Podelzig in Abstimmung mit dem 
Gasthaus Am Anger „Würzig oder Süß“ den  Seni-
oren der Gemeinde das Angebot, einmal im Monat 
ein gemeinsames Mittagessen einzunehmen. Diese 
Idee, unter dem Motto: „Gemeinsam statt einsam 
– in gemütlicher Atmosphäre Mittag essen“, fand 
dankbare Abnehmer. Die Termine wurden langfris-
tig bekannt gegeben, die wechselnden Gerichte 
waren schmackhaft. 
Selbst als der derzeitige Gasthausbetreiber M. 
Baarsch aus persönlichen Gründen den Tagesbe-
trieb aufgeben musste, bis auf ein Frühstücksange-
bot und „Essen auf Rädern“, wurde der monatliche 
Mittagstisch beibehalten. Möglich wurde es auch 
durch die fi nanzielle Beteiligung von Herrn Hol-
ger Ullmann sowie durch die Unterstützung einer 
seiner Mitarbeiterinnen. Sowohl ihm als auch Herrn 
M. Baarsch möchten wir gern unseren Dank dafür 
aussprechen. 

Am 10. September 2025 konnte ein neues Kapitel in 
der Geschichte des Gasthauses aufgeschlagen wer-
den. Der Tagesbetrieb wurde wieder aufgenommen, 
das bedeutet aber, dass das „Essen auf Rädern“ 
eingestellt werden musste. 
Das gemeinsame monatliche Mittagessen für 
Senioren wird jedoch auch weiterhin angeboten.
Darüber freuen wir uns sehr und wünschen Herrn 
Baarsch mit seinem Team alles Gute und viel Erfolg 
für die nächsten Jahre.

Die Seniorinnen der Mittagsrunde

Stallstraße 1 • 15326 Podelzig
Telefon: 033601 46596
Telefax: 033601 46597
E-Mail: rhsautomation@t-online.de

Planung - Bau - Lieferung - Installation
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Podelziger Quiz

A1

A2

A3

B1

B2

B3

C1

C2

C3

D1

D2

D3

E1

E2

E3

Nr.
Name: A

B
Tel.: C

D
sende an: medien@podelzig.de oder per Whats App …........ E

Bachlauf Oberer Teich in unteren Teich

Regenwasserauffangvorrichtung Reitweiner Weg

Regenwasserauffangvorrichtung Mühlenberg

Mühlenstein Wuhden

Mühlenstein am Mühlenberg

Mühlenstein, alte Mühle "Am Sportplatz"

Hohle Weide am Dorfteich

Hohle Weide am Oderdamm

Hohle Weide am Königssee

Pristerschlucht

Mallnower Berge

Zeisigberg

Wie gut kennst du Podelzig? Erkenne die Orte und Gewinne ein hochwertiges Podelzig Polo Shirt

Oderbruch Hänge Richtung Mallnow

Oderhänge in Wuhden

Reitweiner Sporn
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Oderlandrundfahrt

Oderlandrundfahrt

Seit vielen Jahren haben wir in Podelzig das Pri-
vileg, eine Etappe der Oderlandrundfahrt bei uns 
stattfinden zu lassen. Dieses Jahr hat der Frankf-
urter Radsportclub und wir, sich entschieden, die 
„alljährliche Königsetappe“ der 44.Rundfahrt einen 
neunen Streckenverlauf zu geben, direkt durch 
Ortsteile unseres Dorfes. 

Aus Sicherheitsgründen mussten einige Straßen 
und die Hauptstraße teilweise gesperrt werden, 
dabei kam es zu einigen unglücklichen Entschei-
dungen der Streckenposten, die Anlieger, Versor-
gungsfahrzeuge nur bedingt passieren ließen, das 
bitten wir um Entschuldigung und Nachsicht. 

Zur Ausrichtung im Jahr 2026 werden wieder alle 
Vereine und betroffene Anlieger in die Organisati-
on eingebunden, es wird eine frühzeitige Infover-
anstaltung stattfinden. 

Der einsetzende Regen und damit verbundene 
deutlich gesunkene Zuschauerzahlen, hinterließ 
auch noch ein Wermuttropfen zu diesem tollen 
Event.  
Es bleibt trotzdem ein positives Fazit, weil sich 
auch unser Ort von der besten Seite gezeigt hat. 
Danke an alle Podelziger Streckenposten für die 

Ausdauer und Stehvermögen, den Podelziger 
Vereinen für die Verköstigung (Gulaschkanone, 
Eis, Kuchen, Frühstück, Getränke, Grill) und den 
Künstlern für das „After Show“ Abendprogramm.

Dank auch an alle Anlieger für die Einschränkun-
gen im Tagesablauf. Gern nehmen wir immer noch 
Hinweise und Anmerkungen auf.
Thomas Mix, Holger Ullmann unter den bekannten 
Kontaktdaten.
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Vereine aktuell

Ein besonderer Dank 

Am 08.10.2025 wird der neue Kita-Ausschuss un-
serer Kita Sonnenblume gewählt. Zwei Jahre sind 
seit der letzten Wahl vergangen und es wurde so 
einiges umgesetzt. 
Der „Förderverein Kita Sonnenblume Podelzig e.V.“ 
wurde gegründet und eine Umfrage bei den Eltern 
hat stattgefunden um Optimierungen und Poten-
tiale zu erörtern. Auch wurden Kooperationen und 
neue Angebote geschaffen, gefestigt oder wieder-
belebt. 
Es war zu jeder Zeit eine gute Zusammenarbeit 
zwischen allen Beteiligten und trotz mancher Ver-
zweiflung, wurde auch oft gelacht.  
An dieser Stelle geht ein besonderer Dank an alle 
Elternvertreter:innen, an Herrn Ullmann als Ge-
meindevertreter, Frau Wirth als Kitaleiterin und 
ihrem Team sowie allen Unterstützern aus Verei-
nen und Institutionen. 
Nun gilt es dem neuen Kita-Ausschuss Herausfor-
derungen anzugehen, Entscheidungen zu treffen 
und als gutes Bindeglied zwischen Elternschaft 
und Kitapersonal zu fungieren. 

Tina Blasnik (Vorsitzende Kita-Auschuss)

10 Jahre „Bürger für Podelzig“ - Wir sagen Danke

Ein runder Geburtstag! 10 Jahre „Bürger für Podelzig 
e.V. „Leute wie schnell die Zeit vergeht.“ So der O – 
Ton vieler Vereinsmitglieder, anlässlich einer Feier-
stunde am 2. August 2025 auf dem Vereinsgelände 
am „Roten Strumpf“. 
Am 15.April 2015 gründeten wir unser Verein mit dem 
damaligen Vereinsvorsitzende Maik Wissmann und 
10 Mitgliedern. Schnell wuchs unser Verein auf mitt-
lerweile 50 Mitglieder, die sich überaus engagiert 
mit vielen Ideen und Aktionen in unserer Gemeinde 
und in der Gemeindevertretung einbringen.
Beispielgebend möchte ich hierbei die Herrichtung 
und Pflege des „Roten Strumpf“, die Durchführung 
und Präsenz zahlreicher Veranstaltungen, den Ein-
satz unserer „Grill – Männer“, die Durchführung von 
Veranstaltungen wie das Adonisröschen Konzert 
zum Muttertag, die finanzielle Unterstützung der 
Kita und der Gemeinde, erwähnen. 
Das Aufstellen von Bänken, die Finanzierung der 
Weihnachtsbaumbeleuchtung am alten Kulturhaus 
u.v.m. gehören ebenso dazu. Ich könnte dieses 
Aufzählung unzählig fortführen. Eins ist mir jedoch 
wichtig zu erwähne, bei allem steht die Gemeinnüt-
zigkeit für unser Dorf im Vordergrund. 
An dieser Stelle möchte ich mich recht herzlich 
bei allen Vereinsakteuren für Ihren unermüdlichen 
Einsatz bedanken und freue mich auf die nächsten 
10 Jahre.

Herzliche Grüße
Maý Mix - Vereinsvorsitzende

Ein runder Geburtstag!  10 Jahre „Bürger für Podelzig e.V. „Leute wie schnell die Zeit vergeht.“ 
So der O – Ton vieler Vereinsmitglieder, anlässlich einer Feierstunde am 2. August 2025 auf dem 
Vereinsgelände am „Roten Strumpf“. Am 15.April 2015 gründeten wir unser Verein mit dem 
damaligen Vereinsvorsitzende Maik Wissmann und 10 Mitgliedern. Schnell wuchs unser Verein 
auf mittlerweile 50 Mitglieder, die sich überaus engagiert mit vielen Ideen und Aktionen in 
unserer Gemeinde und in der Gemeindevertretung einbringen. 

Beispielgebend möchte ich hierbei die Herrichtung und Pflege des „Roten Strumpf“, die 
Durchführung und Präsenz zahlreicher Veranstaltungen, den Einsatz unserer „Grill – Männer“, 
die Durchführung von Veranstaltungen wie das Adonisröschen Konzert zum Muttertag, die 
finanzielle Unterstützung der Kita und der Gemeinde, erwähnen. Das Aufstellen von Bänken, die 
Finanzierung der Weihnachtsbaumbeleuchtung am alten Kulturhaus u.v.m. gehören ebenso 
dazu. Ich könnte dieses Aufzählung unzählig fortführen. Eins ist mir jedoch wichtig zu erwähne,
bei allem steht die Gemeinnützigkeit für unser Dorf im Vordergrund. An dieser Stelle möchte ich 
mich recht herzlich bei allen Vereinsakteuren für Ihren unermüdlichen Einsatz bedanken und 
freue mich auf die nächsten 10 Jahren.

Herzliche Grüße

Maý Mix

Vereinsvorsitzende
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Ehrung

Ehrung für persönliches Engagement im Brand- und 
Katastrophenschutz

Am 19. September 2025 wurden im festlich ge-
schmückten Festsaal des Spargel- und Erlebnishofs 
Kleistow engagierte Einsatzkräfte aus dem Land 
Brandenburg für ihre besonderen Verdienste im 
Brand- und Katastrophenschutz geehrt.
Die Auszeichnung erfolgte durch Innenminister 
René Wilke, der den Geehrten für ihren selbstlosen 
Einsatz und ihre langjährige Arbeit im Dienste der 
Gemeinschaft dankte.

Als besondere Anerkennung wurde dabei „das 
Ehrenzeichen im Brandschutz in Silber am Bande“ 
verliehen – eine Würdigung, die den hohen persön-
lichen Einsatz und die herausragende Leistung der 
Ausgezeichneten im Bevölkerungsschutz unter-
streicht.

Gleichberechtigung !?

Bitte versteht mich nicht falsch, denn ich bin ein 
absoluter Tierliebhaber.
Allerdings verstehe ich in Deutschland einige Sa-
chen einfach nicht und vielleicht geht es dem Einen 
oder Anderen, der diesen Artikel liest, ähnlich.

Bis vor kurzem war ich noch Raucher und musste 
mich damit arrangieren, dass während Gaststätten-
besuchen kein rauchen in Räumlichkeiten mehr er-
laubt war. Die Zeit von der Bestellung bis zum Essen 
und auch die Zigarette nach dem Essen und vor dem 
Bezahlen fiel plötzlich weg, denn 2008 begann die 
schrittweise Einführung des Rauchverbotes.

Alle Raucher fanden sich damit ab und rauchten 
vor den Gaststätten bzw. Eventhallen, denn auch in 
öffentlichen Einrichtungen, wie in Kulturhäusern der 
Gemeinden war nun Rauchverbot.
Alles zum Wohle von Recht, Gesetz und natürlich 
den Nichtrauchern, die sich durch den Qualm be-
lästigt fühlten. Immerhin ist dieser ja gesundheits-
schädlich.

Tja, was solls. Man hält sich dran und findet sich da-
mit ab, setzt sich auf die Terrassen der Gaststätten, 
um weiter seiner "Gewohnheit" nachzukommen.

Aber Moment! 

Was ich schon damals nicht verstand ist Folgendes 
... und vielleicht haben dieses Problem noch einige.

Nicht nur, dass ich es unhygienisch finde, wenn Tie-
re und Lebensmittel in einem Raum sind, sondern 
auch, spielt für mich und viele andere die Gesund-
heit eine große Rolle.

Denn ich habe, wie viele, eine Tierhaarallergie. 
Außerdem gibt es tatsächlich auch Menschen, die 
Angst vor Hunden haben.

Sind wir jetzt die Minderheit und weniger Wert als 
die Nichtraucher?

Jedes Mal frage ich mich, beim Besuch von Gaststät-
ten, warum muss die Riesendogge oder der Terrier 
mit in eine Gaststätte?

Es ist nicht nur eine Zumutung für das arme, ange-
leinte Tier, was unterm Tisch die ganze Zeit sitzt, 
sondern auch eine Strapaze für die "Angsthasen" und 
Allergiker, die aus dem Niesen nicht mehr rauskom-
men, nur am Schnauben sind, denen die Augen trä-
nen oder sogar mit asthmatischer Luftnot kämpfen.

Also warum, frage ich mich, tut man es anderen Men-
schen und seinem Tier an?
Und vor allem, wo ist der Unterschied zum Rauchver-
bot in Gaststätten etc.?

Text: Vivian Hetke

Der Kommentar & Ehrung

Ortswehrführer: René Bredow aus Podelzig
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Sommerferien & Ironman

Sommerferien voller Abenteuer

Die Sommerferien in unserer Kita waren geprägt 
von tollen Erlebnissen, kreativen Projekten und viel 
gemeinschaftlichem Spaß.
In der ersten Woche machten wir eine Wanderung 
zum Klessiner Spielplatz, nachdem die Kinder aus-
giebig geklettert waren, stärkten wir uns bei einem 
gemütlichen Picknick.In der zweiten Woche stand 
das Backen auf dem Programm: Gemeinsam berei-
teten die Kinder leckeren Obstsalat zu. Außerdem 
stachen sie mit Ausstechformen verschiedene Tiere 
aus dem Blätterteig aus und verzierten diese krea-
tiv.
Die dritte Woche brachte heiße Sommertage mit 
sich -Zeit für Abkühlung! Im Sandkasten matschten 
die Kinder mit Wasser und nutzten Becher, Schalen 
und Förmchen für lustige Wasserspiele. Es entstan-
den Sandburgen in unterschiedlichen Größen, und 
kleine Schiffchen aus Schwämmen wurden gebas-
telt, die fröhlich auf dem Wasser schwammen.

Ein ganz besonderes Highlight erlebten wir in der 
vierten und fünften Ferienwoche: das Theater-
projekt: „Schneewittchen und die sieben Zwerge“. 
Kinder ab fünf Jahren schlüpften begeistert in 
märchenhafte Rollen. Das Projekt wurde von Frau 
Radüg von „ Theater im Schuppen“ organisiert und 
von Frau Ritter und ihre Tochter gemeinsam mit den 
Kindern umgesetzt. Mit viel Kreativität entstandeine 
bunte Bühne mit selbstgebastelten Requisiten, die 
die Aufführung lebendig machten. 

Am Ende präsentierten die Kinder stolz ihr Stück 
vor Publikum -ein großer Erfolg, der mit kräftigen 
Applaus gefeiert wurde. Unser herzlichen Dank gilt 
Frau Radüg, Frau Ritter und ihre Tochter für ihr En-
gagement und ihre Unterstützung.
Ein weiterer Höhepunkt war die Hüpfburg, die für 
viele fröhliche Momente und leuchtende Kinder-

augen sorgte. Dafür bedanken wir uns herzlich bei 
Familie Baumstark für den Verleih.
Zum Abschluss der Ferien unternahmen wir eine 
gemeinsame Wanderung zu den Alpakas in Wuhden. 
Die Kinder begegneten dort freundlichen Tiere und 
sammelten spannende Eindrücke -eine erfahrungs-
reicher und schöner Abschluss unserer Sommerfe-
rien.

Fazit: Die Sommerferien waren eine bunte Mischung 
aus Naturerlebnissen, kreativem Basteln, sport-
lichen Aktivität, Wasserspaß und einem großen 
Theaterprojekt.

Text: Jasmin Dämpfert

Ironman – WM Hawaii 2024

eine Vortragsveranstaltung über einen 
sportlichen Lebenstraum

Wer: Dr. Steffen Steiner
Wann: Samstag, den 15.11.2025, 16:00 Uhr
Wo: Gemeindezentrum Podelzig
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Buchtipp für Jung und Alt

„Das große Buch der Hühner“ von Evelien De Vlieger 
und Jan Hamstra ist ein informatives und liebevoll il-
lustriertes Werk über das Leben und die vielfältigen 
Rassen von Hühnern, die seit Millionen von Jahren 
die Erde bevölkern.

Das Buch, erschienen im Gerstenberg Verlag und 
zum Preis von 29 Euro erhältlich, richtet sich an 
Jung und Alt und bietet umfassende Antworten über 
diese besonderen Tiere, die vor allem auf dem Land 
gern gehalten werden.

Christine Kanzius-Wolff
Medien AG Podelzig

Evelien De Vlieger & Jan Hamstra

Das
große

Buch
der
Hühner

MGERSTENEERG

Buchtipp & aktuell

Berliner Straße 59 • Frankfurt (O.)
Tag & Nacht: 03346 - 855 42 64
www.Grothbestattungen.de

Verabschiedung in den Ruhestand

Am 13.Juni 2025 wurde unsere liebe Kollegin Marina 
Schadow in einer kleinen, feierlichen Runde in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Die Kinder führten ein kleines Programm auf, dabei 
gab es kleine Überraschungen. Als besonderes 
Geschenk erhielt Frau Schadow eine Ruhestands-
zuckertüte-gefüllt mit guten Wünschen für ihren 
neuen Lebensabschnitt.
Wir danken ihr herzlich für die gemeinsame Zeit und 
wünschen alles Gute für den Ruhestand!
Text/Bild: Jasmin Dämpfert

Podelzig ist international

Sunil und Anil Pulikal heißen die beiden indischen 
Maschinenbauingenieure und arbeiten bei der Merkur 
Solar Systeme GmbH in der Schulstraße. Die Zwil-
lingsbrüder sind seit 2022 in Deutschland und enga-
gieren sich aktiv ins Dorfleben. Sie haben z.B. bei den 
Arbeitseinsätzen in unserem Dorf mit angepackt.
Text & Bild: H.Ullmann
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Kinderprojekt 2025

Hallo, 
wenn Ihr Zeit und Interesse habt an einem Musikpro-
jekt- Coole Kinder-starke Töne mitzumachen, dann 
meldet euch bei Email: bifa . podelzig@outlook.de.

Ihr baut ein Musikinstrument selbst und lernt gleich-
zeitig das Musizieren mit dem Didgeridoo.
Dieses Didgeridoo kommt aus Australien und hatte 
bei den Ureinwohnern mehrere tolle Funktionen. Man 
kann damit laute Töne über weite Strecken machen 
und sich mit anderen Menschen Informationen aus-
tauschen, so wie mit einem Smartphone.
Das Musikinstrument kann auch Gefühle und War-
nungen vermitteln. Wenn man es erklingen lässt, 
dann wird euer ganzer Körper durch die Schwingun-
gen positiv berührt. Super Musikinstrument!
Christine Kanzius-Wolff Medien AG

www.landkreismol.de

Informationen für den Notfall

Selbstvorsorge und Warnung
der Bevölkerung

Katastrophenschutz
Leuchttürme

Wichtige Telefonnummern

Feuerwehr, Rettungsdienst

Polizei

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Giftnotruf

112

110

116 117

030 192-40

Landkreis Märkisch-Oderland
Puschkinplatz 12 | 15306 Seelow

Für weitere Informationen
bitte den QR-Code scannen:
For more information
please scan the QR code:

Kinder & Weihnachtsessen

Der Herbst ist da

Am 17.10.2025 lud die Kita Sonnenblume zum Familien-
herbstfest ein. Die Kinder begrüßten bei Sonnenschein, 
gemeinsam mit ihren Eltern, Großeltern und Geschwis-
tern, den Herbst. Mit viel Spaß und Freude staunten die 
Verwandten und Freunde was die Kinder zusammen 
mit ihren Erzieherinnen eingeübt hatten. Ein buntes 
Programm aus Liedern vom Blätterfall und Apfelbaum 
sowie Gedichte über kleine Igel mit zu kurzen und 
krummen Beinchen stimmte auf die Jahreszeit ein. 
Es folgte ein Mitmachangebot für Groß & Klein und ein 
Lampionumzug, gesichert durch die freiwillige Feu-
erwehr Podelzig, bildete den krönenden Abschluss. 
Der Förderverein der Kita Sonnenblume Podelzig e.V. 
sorgte mit weiteren Eltern und den Kitamitarbeiterin-
nen fürdas leibliche Wohl. 
Es war mal wieder ein rundum gelungenes und schönes 
Fest, was ohne den Einsatz aller Beteiligten nicht mög-
lich gewesen wäre. Vor allem sah man jedoch mit wie 
viel Herz und Mühe das Team um und mit Kitaleiterin, S. 
Wirth, dabei waren. Herzlichen Dank! 
Tina Blasnik

Wir laden zum Weihnachtsessen für alle Podelzi-
ger Bürger- und Bürgerinnen, die das Rentenalter 
erreicht haben bei weihnachtlichen Klängen unterm 
Christbaum am 9.12. ab 14:00 Uhr im Gemeindezen-
trum ein.
Telefonische oder persönliche Anmeldungen bitte 
bis 01.12.25 an Christine Reinstädtler, Karin Schwan-
der, Michaela Sader oder Holger Ullmann.
Ebenso ist bei Bedarf ein Fahrservice eingerichtet. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
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unsere Feuerwehr

WIR SUCHEN DICH!WIR SUCHEN DICH!

Werde Teil der Freiwilligen Feuerwehr des Amtes Lebus, der Ortswehr Podelzig

                  Dein Einsatz zählt – gemeinsam für unsere Gemeinde!

Deine Feuerwehr freut sich auf dich!     

    0175/8905523
              feuerwehr.bredow@gmx.de
      Standort: Gerätehaus Podelzig, Hauptstraße 35, 15326 Podelzig
          Übungsabend: Jeden 2. Montag ab 18 Uhr im Gerätehaus
                             Leiter der Ortswehr: René Bredow
                                                          Leiter der Feuerwehr des Amtes Lebus: Rainer Janz

Sei dabei – Für dich. Für uns alle. Für Podelzig.
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Termine und Hausbesuche
nach Vereinbarung

Mail: logo.steinbach@gmx.de

Praxis für

Logopädie
Marina Steinbach
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Möbel • Innenausbau • Türen • Fenster • Treppen
Brand- u. Rauchschutzelemente uvm aus eigener Fertigung

Georg-Richter-Str. 18 • 15234 Frankfurt (Oder)
Telefon 0335/4014045 • E-Mail: tischlerei.netzker@web.de

TISCHLERMEISTER
UWE NETZKER
RESTAURATOR IM HANDWERK




